
n -69!JS' der Beilagen zu den Stcnogmphischen ProtokolleIl 

des Nationalrates XVII. Gesetzscbungspenode 

DER BUNDESMINISTER 
FüR UMWELT, JUGEND UND FAMILIE 

DR. MARILlES FLEMMING 

Zl. 70 0502/12 -Pr. 2/89 

. .. 

29. März 1989 
1031 WIEN, DEN .................................................................... : ............ _ ....... .. 

RADETZKYSTRASSE 2 ' 
TELEFON (0222) 71 1.58· 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1017 wien· 

3181 lAB 
, 

1989 -04- 0 It 
zu 32SZ{ IJ' 

Auf die schriftliche Anfrage Nr. 3254/J der Abgeordneten zum 
Nationalrat Andreas Wabl und Genossen vom 7~ Februar 1989, 
betreffend Endlagerung von Atommüll aus Österreich in der 
So~jetunionQ beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

ad 1: 

. Mir ist nicht bekannt u daß auf dem Hoheitsgebiet der Sowjet
unionein Endlagerfürradioaktive Abfälle aus Österreich er

richtet werden 'soll. Weiters darf ich darauf verweisen, daß 
.auf Grund der d~rieitigenRechtslage derSundesminister für 

, Gesundheit und öffentlicher Dienst zur Regelung der Entsor-
gung von radioaktiven Abfällen zuständig ist. 

,"ad 2 bi s 5:.' , 

Über die von Ihnen angesprochene Reise von Dr. Fremuth.in die 
Sowjetunion bin ich nicht informiert. 

3187/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



ad 6 und 7: 

Mir ist nicht 

Dr. Vranitzky' 
I 

reisen wird. 

, , 

- 2 

bekannt, ob und wann Bundeskanzler 

in dieser Angelegenheit in die Sowjetunion 
. I 

I . 

... 

) 
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